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Fissidens rivularis (Spruce) Schimp.
Bach-Spaltzahnmoos, Fissident des rivages, River Pocket-moss
Charakteristische Merkmale: (1) Blätter schmal zungenförmig-lanzettlich. (2) Rippe und Saum verfliessen und bilden
ein dickes, austretendes, ca. 100-120 µm langes Spitzchen. (3) Saum in Blattmitte mehrschichtig und über 20 µm
breit. (4) Antheridien in blattachselständigen Knospen.
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In der Schweiz nur im südlichen Tessin. Ein grosser
Teil der bisherigen Angaben gehört zu F. bryoides.
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Ökologie
Lebensraum: auf (periodisch) überrieselten Silikatfelsen und -blöcken in Waldschluchten; wärmeliebend, auf die
kolline Höhenstufe beschränkt; in schattigen Lagen.
Substrat: kalkfreies Silikatgestein, außerhalb der Schweiz auch auf Kalktuff; sauer bis subneutral (basisch), nass.
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Beschreibung
Pflanzen: mittelgross, sattgrün, lockere bis dichte Rasen bildend. Sprosse zweizeilig, abstehend und wenig- bis
vielpaarig beblättert, bis ca. 2 cm lang.
Blätter: schmal zungenförmig-lanzettlich, ca. 4-7 × so lang wie breit, 2-3.5 mm lang. Rippe an den oberen Blättern
austretend und mit dem Saum verfliessend, ein dickes, ca. 100-120 µm langes, gelbliches Spitzchen bildend, das aber
oft stumpflich bis stumpf endet. Blattsaum gelblich, mehrschichtig, in der Mitte des Dorsalflügels ca. 20-30 µm breit.
Lamina oben einschichtig, basal oft mehrschichtig, Zellen dünnwandig, in der Mitte des Dorsalflügels ca. 6-10 µm
breit.
Gametangien und Sporophyten: autözisch. Archegonien endständig. Antheridien in blattachselständigen Knospen.
Sporophyten sind meist vorhanden. Kapseln auf rötlichen Seten, aufrecht bis waagrecht.
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Ähnliche Arten
Fissidens bryoides, F. crispus
Blattspitze mit kurzem, dreieckigem, wenigzelligem, spitzem Spitzchen -> F. rivularis: Blattspitze mit ca. 100-120 µm
langem, vielzelligem, oft stumpflich endendem Spitzchen.
Blattsaum in der Mitte des Dorsalflügels unter 15 µm breit -> F. rivularis: Blattsaum in der Mitte des Dorsalflügels
20-30 µm breit.
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